
Herzlich willkommen 
zum Informationsabend zu den  

Zentralen Prüfungen (ZP 10) und 
den Übergängen nach der 

Jahrgangstufe 10



 In den drei Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch wird 
kurz vor Ende des Schuljahres eine zentrale Prüfung 
geschrieben.

 Es ist keine Abschlussprüfung!

 Die Aufgabenstellung erfolgt durch die Landesregierung und 
ist uns vorher nicht bekannt.

 Es gibt lediglich unterrichtliche Vorgaben, die im 
Fachunterricht als Vorbereitung auf die Prüfung umgesetzt 
werden.

Grundlegende Informationen



• eine Verschiebung des Beginns der Prüfungstermine im Frühjahr 2021, 

• eine Konkretisierung der fachlichen Vorgaben, 

• die Bereitstellung zusätzliche Auswahlmöglichkeiten bei den schriftlichen 
Prüfungsaufgaben einiger Prüfungsfächer, sowie 

• zusätzliche Modifikationen der Bewertungsraster in den Unterlagen für die 
Lehrkräfte, durch die die vor dem Hintergrund des tatsächlich erteilten 
Unterrichts entstehenden Spielräume in den Bewertungen deutlicher 
werden. 

Grundlegende Informationen

Einmalige Anpassungen aufgrund Corona



Termine der schriftlichen Prüfungen

2020/2021 Haupttermin Nachschreibtermin

Deutsch Mittwoch,       19. Mai 2021 Dienstag, 01. Juni 2021

Englisch Donnerstag,    20. Mai 2021 Mittwoch,    02. Juni 2021

Mathematik Donnerstag, 27. Mai 2021 Dienstag,      08. Juni 2021

 Die Prüfungen beginnen jeweils um 9.00 Uhr
 Im Anschluss an die schriftlichen Prüfungen findet Unterricht nach Plan 

statt.
 Im Krankheitsfall ist umgehend die Schule zu informieren. 
 Die Erkrankung muss mit einem Attest belegt werden.
 Bekanntgabe der Vor- und Prüfungsnoten: Donnerstag, 10. Juni 2021



Anspruchsniveau HSA 10 (G- Kurse)

Anspruchsniveau MSA 10 (E-Kurse)

Anspruchsniveau der Prüfungen



Bearbeitungsdauer für die G-Kurse 
(Anspruchsniveau HSA 10)

Deutsch Englisch Mathematik

Erster Prüfungsteil 30 Minuten ca. 20 Minuten 30 Minuten

Zweiter Prüfungsteil 95 Minuten 70 Minuten 60 Minuten

Bearbeitungsdauer 125 Minuten ca. 90 Minuten 90 Minuten 

zzgl. Bonuszeit 10 Minuten

(auf PT 1 oder PT 2)

10 Minuten

(auf PT 2)

10 Minuten

(auf PT 1 oder PT 2)

zzgl. Auswahlzeit 10 Minuten

(für PT 2)
keine keine

max. Prüfungsdauer 145 Minuten ca. 100 Minuten 100 Minuten



Bearbeitungsdauer für die E-Kurse
(Anforderungsniveau MSA 10)

Deutsch Englisch Mathematik

Erster Prüfungsteil 30 Minuten ca. 20 Minuten 30 Minuten

Zweiter Prüfungsteil 120 Minuten 100 Minuten 90 Minuten

Bearbeitungsdauer 150 Minuten ca. 120 Minuten 120 Minuten

zzgl. Bonuszeit 10 Minuten

(auf PT 1 oder PT 2)

10 Minuten

(auf PT 2)

10 Minuten

(auf PT 1 oder PT 2)

zzgl. Auswahlzeit 10 Minuten

(für PT 2)
keine keine

max. Prüfungsdauer 170 Minuten ca. 140 Minuten 130 Minuten



Allgemeines zum Ablauf

• Der 1. Aufgabenteil ist spätestens nach der dafür festgelegten Dauer (in Deutsch 
und Mathematik ggf. zuzüglich der Bonuszeit von 10 Minuten) abzugeben. 

• Nach der Abgabe des ersten Teils kann sofort mit dem zweiten Aufgabenteil 
begonnen werden. 

• Wird in den Fächern Deutsch und Mathematik der erste Aufgabenteil früher als 
in der oben vorgesehenen Zeit abgegeben, steht entsprechend mehr Zeit für die 
Bearbeitung des zweiten Teils zur Verfügung.

• Die Uhrzeiten des jeweils zur Verfügung stehenden Zeitrahmens werden von 

der Aufsicht führenden Lehrkraft zu Beginn der Prüfung an die Tafel 

geschrieben,      z. B.:

ZP 10 Deutsch MSA

Beginn 9:00 Uhr
Abgabe 1. Prüfungsteil  spätestens    9:40 Uhr
Abgabe 2. Prüfungsteil  spätestens  11:50 Uhr



Hilfsmittel Deutsch

• Im Fach Deutsch müssen mehrere Exemplare eines Wörterbuchs zur deutschen 
Rechtschreibung zur Einsichtnahme für die Prüflinge im Prüfungsraum bereit 
liegen.

• Fünf Exemplare dürften in der Regel ausreichen.

• Wörterbücher für andere Muttersprachen als Deutsch sind in den zentralen 
Prüfungen nicht zugelassen.

• Sollten sich Hilfen, die in den Aufgabenstellungen nicht vorgesehen sind, für das 
Verständnis einer Aufgabe als unverzichtbar erweisen, so sind diese von der 
jeweiligen Fachlehrkraft zu geben und in das Protokoll aufzunehmen.



Hilfsmittel Englisch

Im Fach Englisch sind keine Wörterbücher zugelassen. 
Sollten sich Hilfen, die in den Aufgabenstellungen nicht vorgesehen sind, für 
das Verständnis einer Aufgabe als unverzichtbar erweisen, so sind diese von 
der jeweiligen Fachlehrkraft zu geben und in das Protokoll aufzunehmen



Hilfsmittel Mathematik

• Zugelassene Hilfsmittel: Zirkel, Geodreieck, eine handelsübliche oder die im 
Bildungsportal bereitgestellte Formelsammlung und ein wissenschaftlicher 
Taschenrechner.

• Alle Hilfsmittel müssen im Unterricht eingeführt und regelmäßig verwendet 
worden sein. Sie dürfen keine Kommentierungen, Zusätze oder handschriftlichen 
Notizen enthalten. Hiervon hat sich die zuständige Fachlehrkraft vor der Prüfung 
zu überzeugen.

• Der Taschenrechner unterliegt keiner Einschränkung bzgl. des Funktionsspektrums. 
Die Fachlehrkraft hat vor der Prüfung bei allen Taschenrechnern einen Speicher-
Reset durchzuführen oder sich vom vorgenommenen Reset überzeugt. 

• Alle genannten Hilfsmittel dürfen in beiden Prüfungsteilen verwendet werden.

• Sollten sich Hilfen, die in den Aufgabenstellungen nicht vorgesehen sind, für das 
Verständnis einer Aufgabe als unverzichtbar erweisen, so sind diese von der 
jeweiligen Fachlehrkraft zu geben und in das Protokoll aufzunehmen.

• Link zur Formelsammlung des MSB:
www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentrale-pruefungen-10/faecher/fach.php?fach=44



Beispiel Prüfungsteil 1



Beispiel Prüfungsteil 2



Bewertung

 Für die Korrektur erhält der Lehrer ein vorgegebenes 
Auswertungsraster.

 Anhand des Rasters wird ein Punktwert ermittelt, der wieder nach 
einem vorgegebenen Schlüssel in eine Note umgewandelt wird.

 Es dürfen nur ganze Punkte vergeben werden.
 Die Prüfung wird durch den Fachlehrer erstkorrigiert.
 Es folgt eine Zweitkorrektur durch einen anderen Fachlehrer der 

Schule.
 Weichen die beiden Notenvorschläge voneinander ab und können 

sich die Lehrkräfte nicht einigen, zieht die Schulleitung eine dritte 
Lehrkraft hinzu und die Note wird im Rahmen der vorgeschlagenen 
Noten durch Mehrheitsbeschluss festgesetzt.

 Die Arbeiten verbleiben in der Schule und können erst nach 10 
Jahren eingesehen werden.



Ermittlung der Abschlussnote

 Abschlussnote: 50 % Vornote (Jahresnote) und 50 % Prüfungsnote

 Die Note für die Leistungen im Verlauf des Schuljahres heißt zwar 
Vornote, wird aber erst zusammen mit der Prüfungsnote bekanntgegeben 
(Termin: 10. Juni 2021).

 Wenn es zu Abweichungen zwischen Vor- und Prüfungsnote kommt, sind 
folgende Regelungen vorgeschrieben:

 Vornote und Prüfungsnote stimmen überein: Sie bilden die Zeugnisnote.
 Vornote und Prüfungsnote weichen um eine Notenstufe ab: Die 

Fachlehrkraft setzt die Zeugnisnote fest (Abstimmung mit Zweitkorrektor). 
Dies kann die bessere oder die schlechtere Note sein.

 Vornote und Prüfungsnote weichen um zwei Notenstufen ab: Die 
Fachlehrkraft setzt die Zeugnisnote nach dem arithmetischen Mittel fest 
oder der Prüfling entscheidet sich für eine mündliche Prüfung.

 Vornote und Prüfungsnote weichen um drei Notenstufen ab: Eine 
mündliche Prüfung findet statt.



Mündliche Abweichungsprüfungen

 Die mündlichen Prüfungen werden innerhalb eines 
festgelegten Zeitraumes von der Schule terminiert. 

(Mittwoch, 16. Juni 2021 – Montag, 28. Juni 2021)

 Die Prüfungen können vormittags oder nachmittags 
stattfinden.

 Der Prüfling hat am Prüfungstag unterrichtsfrei.

 Es werden dem Prüfling vorab drei Themenbereiche 
mitgeteilt, von denen zwei Gegenstand der Prüfung sind.

 Themen müssen Unterrichtsvorhaben der Klasse 10 sein.



Ablauf der mündlichen 
Abweichungsprüfung

Der Prüfungsausschuss besteht aus

 Schulleiter/in (oder beauftragte Lehrkraft)

 Fachlehrer/in

 weitere von der Schulleitung bestellte Lehrkraft

 Im Anschluss setzt der Prüfungsausschuss die 
Abschlussnote für das Fach fest. Gewichtung:   5 
(Vornote): 3 (Note der schriftlichen Prüfung): 2 (Note der 
mündlichen Prüfung) 

Die mündliche Prüfung dauert in der Regel 15 Minuten. Zur 
Vorbereitung wird dem Prüfling die Aufgabenstellung in 
schriftlicher Form vorgelegt. Er erhält eine Vorbereitungszeit 
von 10 Minuten.



Täuschungsversuche

 Die Benutzung oder Mitführung elektronischer 
Kommunikationsmittel oder Geräte zur Speicherung von Daten 
(Handys, MP3-Player …) im Prüfungsraum – auch im 

ausgeschalteten Zustand – ist nicht gestattet.

 SuS dürfen den Prüfungsraum nur außerhalb der schulischen 
Pausen mit Erlaubnis der Lehrkraft verlassen (Protokoll).

 Im Falle eines Täuschungsversuchs ist nach APO-S I § 38 Abs. 2 
zu verfahren. 

 …



Weitere Informationen

• Weitere Informationen zu den Zentralen 

Prüfungen erhalten sie auf der Seite der 

Landesregierung unter folgendem Link:

www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentrale-pruefungen-10/uebersicht



Gewährung von Nachteilsausgleichen
Werden Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten (LRS) oder Dyskalkulie

berücksichtigt?

Bei Vorliegen einer erheblich veränderungsresistenten Lese-Rechtschreib-Schwäche (LRS), 
deren Behebung bis zum Ende der Sekundarstufe I nicht möglich war, so dass ein 
besonderer Ausnahmefall begründet wird, können die Eltern einen Antrag bei der Schule 
auf Gewährung einer Verlängerung der Arbeitszeit stellen. Diese Verlängerung soll dazu 
dienen, die im Rahmen der individuellen Förderung im Verlauf der Sek. I erlernten 
Strategien des Lesens und der Selbstkorrektur anzuwenden. Die Nicht-Wertung einer 
Teilleistung, wie z.B. der Sprachrichtigkeit (Rechtschreibung, Zeichensetzung, Grammatik), 
ist in den Zentralen Prüfungen 10 nicht zulässig.
Seitens der Lehrkräfte muss nachgewiesen werden, dass ein individueller Nachteilsausgleich 
auch noch in der Klasse 10 gewährt und dokumentiert wurde, der im Sinne des 
Vertrauensschutzes Grundlage für die Entscheidung über den Antrag sein kann. Auf dieser 
Grundlage kann die Schulleitung ggf. für Betroffene eine Verlängerung der Prüfungszeit für 
die zentralen Prüfungen am Ende der Klasse 10 verfügen.
Dyskalkulie wird bei den zentralen Prüfungen nicht berücksichtigt.
Weitere Regelungen können individuell erfragt werden. 



Abschlüsse an der Sekundarschule



Übergänge der Sekundarschule Olpe-Drolshagen an die 
weiterführenden Schulen 

(im Rahmen der Kooperation der Sekundarschule mit dem Städtischen 
Gymnasium und dem Berufskolleg in Olpe) 

zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife 



Bildungsgänge am Städtischen Gymnasium Olpe

zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife

Aufnahmevoraussetzungen Bildungsgang Erreichbare Qualifikation

Schulisch Beruflich Beruflich Schulisch

Fachoberschulreife

mit Q-Vermerk
Keine Abitur

Keine
Allgemeine 

Hochschulreife



Dezember 2020 Infoveranstaltung im Forum der Sekundarschule: Das 
Städtische Gymnasium informiert über die gymnasiale 
Oberstufe

18.01.-28.01.2021 geplant: Schülerinnen /Schüler der Sekundarstufe besuchen 
den Unterricht am Städt. Gymnasium (abhängig von der 
aktuellen Situation)

Samstag 06.02.2021 -
Freitag 19.02.2021

Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2021/2022

Terminvergabe telefonisch im Sekretariat des SGO (ab Mitte 

Januar 2021)

Dienstag 02.03.2021
um 19 Uhr im Forum des 
Städt. Gymnasiums

Informationsabend Oberstufe 
Eventuell wird es einen weiteren Termin wegen der 
Hygieneverordnung zum Coronavirus geben.

bis Ende März 2021
individueller Termin folgt 
nach Anmeldung per E-
Mail

Fachwahlen: 
Die Fächer der Einführungsphase werden im Oberstufenbüro 
in Anwesenheit eines Beratungslehrers / 
Jahrgangsstufenleiters gewählt.

letzte Schulwoche vor 
den Sommerferien 2021

Schnuppertag(e) 
Einreichung des Abgangszeugnisses mit Q-Vermerk

Städtisches Gymnasium Olpe - Termine



Bildungsgänge am Berufskolleg Olpe

zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife

Aufnahmevoraussetzungen Bildungsgang Erreichbare Qualifikation

Schulisch Beruflich Beruflich Schulisch

Fachoberschulreife

mit Q-Vermerk
Keine

Abitur

(Wirtschaftsgymnasium)

Berufliche 

Kenntnisse, 

Fähigkeiten und 

Fertigkeiten 

Allgemeine 

Hochschulreife

Fachoberschulreife

mit Q-Vermerk
Keine

Abitur Plus

(Erzieher/in)

Berufsabschluss 

nach Landesrecht 

Staatlich 

anerkannte/r 

Erzieher/in

Allgemeine 

Hochschulreife



Montag 09.11.2020 
18.30 Uhr

Informationsabend des Beruflichen Gymnasiums
- Bereich Wirtschaft und Verwaltung
- Bereich Gesundheit und Soziales
in den Räumlichkeiten des Weiterbildungszentrums

Dezember 2020 Infoveranstaltung im Forum der Sekundarschule: Das 
Berufskolleg informiert über das berufliche Gymnasium

ab Freitag 29.01.2021 Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2021/2022
weitere Informationen folgen

Berufskolleg Olpe - Termine



Weitere Bildungsgänge am Berufskolleg Olpe



Für Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung!

Gymnasiale Oberstufe: Frau Breidebach und Frau Zumbroich
Ausbildung allgemein: Herr Arns
Zentrale Prüfungen: Herr Otto


